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GRUßWORT
LIEBE FREUNDE DES TUS IMMENDORF!

An erster Stelle möchte ich unserer 2.Fuß-
ballmannschaft zum Erringen der Meister-
schaft in der Kreisliga B gratulieren!!!! 

Ihr seid ein tolles Team, Trainer sowie 
Mannschaft und Betreuer! Vielen Dank für 
Eure geleistete Arbeit. 

Größter Wermutstropfen ist allerdings, 
dass Pascal als Trainer aufhört; schön 
allerdings zu Wissen, dass er sich weiter-
hin im Hintergrund um die Belange des 
Seniorenfußballes mit einbringen möchte. 1. Vorsitzender Thomas Neis

Seit dem 20.04.2018 soll ich nun den TuS 1899 Immendorf als 
Vorsitzender führen. Als Ablöse für Horst Balle, dem ich an 
dieser Stelle nochmals für seine 8-jährige Tätigkeit als Verant-
wortlicher für den TuS danken möchte. Wir beide sind überein-
gekommen die Positionen zu tauschen. Uns beiden war daran 
gelegen den Verein nicht zu verlassen, da viel Herzblut damit 
verbunden ist.

Danken möchte ich Anja Wißfeld und Fred Idesheim für ihre 
Arbeit. Beide sind als Vorstandsmitglieder ausgeschieden.

Begrüßen möchte ich an dieser Stelle unsere neuen Vor-
standsmitglieder; Carsten Höpfner als Schatzmeister sowie 
Christoph Lohmann als Beisitzer für die Mitgliederverwaltung. 
Ich freue mich auf gute Zusammenarbeit!

An dieser Stelle möchte ich Euch auch meine Position be-
schreiben, so wie ich diese sehe. Ich bin nicht angetreten um 
zu repräsentieren oder jedem alles recht zu machen. Das ist 
nicht mein Ding. Ich sehe die Arbeit unseres Vorstandes als 
zum Wohle des TuS Immendorf und seiner Mitglieder.
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Dafür werde ich aber nicht zu allem ja und Amen sagen. Mir 
ist auch kein Vorsitzender des TuS bekannt der dies getan hat. 
Wir arbeiten ehrenamtlich und dies sollte von den Mitgliedern 
auch entsprechend gewürdigt werden. Wir sind keine hoch-
bezahlten Politiker, sondern Arbeiter für den Verein in eigener 
Freizeit. Unentgeldlich. Man kann uns natürlich konstruktiv 
kritisieren, jedoch sollte man sich dabei vorher überlegen ob 
man es hätte besser machen können. Oder vielleicht überle-
gen an der Arbeit teil zu nehmen.

So wie es zum Beispiel Horst Lauermann und Gerhard Voell 
tun: Horst kann ich immer ansprechen wenn es um Belange 
rund um das Sportgelände geht. Gerhard ist derzeit damit 
beschäftigt, den Weg um den Sportplatz herum sanieren zu 
lassen. Und da sind wir guter Dinge.

Rolli ist in diesem Heft an anderer Stelle erwähnt. 

Leider hört man von Leuten, welche früher mal was für den 
Verein getan haben, wie schlecht alles ist. Das ist schade und 
irgendwie tun die mir Leid. Einseitiges Insiderwissen. 

Nun ist es aber so: 

Es wird spannend, mal sehen wie es sich entwickelt! Seid 
dabei und helft mit und unterstützt unsere Arbeit für unseren 
TuS Immendorf!!!!

Sportliche Grüße aus 
dem sonnigen Immendorf

Thomas Neis

GRUßWORT

Wer nichts macht, macht auch nichts verkehrt; 
außer, dass er nichts macht!
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Am 20.04.2018 fand im Sportlerheim des TuS 1899 Immendorf 
e.V. die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Der Vor-
sitzende Horst Balle begrüßte alle Anwesenden Vereinsmit-
glieder und stellte die fristgerechte Einladung aller Vereinsmit-
glieder fest. Anschließend wurde der verstorbenen Mitglieder 
gedacht bevor es zum Geschäftsbericht ging, welcher von 
Arno Müller vorgetragen wurde. 

Der Verein beteiligte sich an diversen Veranstaltungen der AIV 
(Arbeitsgemeinschaft Immendorfer Vereine e.V.), stellte selbst 
einige Veranstaltungen auf die Beine (u.a. die Oldie-Party) und 
war natürlich das ganze Jahr über sportlich aktiv. Dazu trugen 
alle Abteilungsleiter ihre Berichte aus den Abteilungen vor. 

Erwähnenswert ist hierbei das gute Abschneiden der 2. Seni-
orenmannschaft in der Kreisliga B, die überkreislichen Erfolge 
der D-, C-, B- und A-Junioren, der Aufstieg der Volleyball-Seni-
orenmannschaft, der rege Zulauf in der Leichtathletikabteilung 
und bei den Hallensportlern. Im Anschluss legte Willi Scher-
hag den Kassenbericht vor, welcher anschaulich via Beamer 
an die Wand projiziert wurde. Die Kassenprüfer bescheinigten 
dem scheidenden Schatzmeister eine gute Arbeit und schlu-
gen der Versammlung die Entlastung des Vorstandes vor.

Danach standen die Neuwahlen an. Der neue 
Vorstand wurde auf jeder Position einstim-
mig gewählt und hat somit das Vertrauen der 
Vereinsmitglieder. Dem folgend stand eine 
Ehrung auf dem Tagesordnungspunkt. Und 
die hatte es in sich. Unser Ehrenmitglied 
wurde für seine 71jährige Vereinstreue geehrt.

Die Ehrung zur 70jährigen Mitgliedschaft ver-
passte „Bechtholds Jupp“ krankheitsbedingt 

JAHRESBERICHT
HAUPTVERSAMMLUNG APRIL 2018

Josef Bechthold 

Ehrung von Josef Bechthold durch H. Balle und T. Neis 

und so wurde die Ehrung in 
diesem Jahr durch den 
neuen ersten Vorsitzenden 
Thomas Neis und den 2. 
Vorsitzenden Horst Balle 
durchgeführt. Auch die ein 
oder Anekdote wurde vor-
getragen und trug zur 
allgemeinen Erheiterung bei. 

Zum Ende der Versammlung 
hin bedankte sich Thomas 
Neis bei allen anwesenden 
Mitgliedern und wünschte 
dem Verein ein harmonisches 
und erfolgreiches Jahr 2018. 
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Sportliches: Nach einer super Vorrunde, in der man nur eine 
Niederlage beim Ligaprimus FV Rübenach hinnehmen musste, 
belegte die 1. Mannschaft nach der Winterpause einen hervor-
ragenden 2. Tabellenplatz in der Kreisliga A.

Der Rückstand zum Jahreswechsel betrug zwar stolze neun 
Punkte auf Rübenach, jedoch hatte man die Hoffnung noch 
nicht aufgegeben, sie doch noch von Platz eins zu verdrängen.

In der Rückrunde konnte die Mannschaft jedoch leider nicht 
mehr an die Leistungen der Vorrunde anknüpfen, sodass man 
den 2. Tabellenplatz auch abgeben musste. Der Tabellenplatz 
zu Saisonende war bei Redaktionsschluss noch nicht abzuse-
hen.

Personelles: In der Winterpause teilte uns unser Trainer Mi-
chael Maur mit, dass er ein Angebot vom Rheinlandligist SG 
Mülheim-Kärlich vorliegen hat und dieses annehmen wird. 
Ihm folgen wird unser bisheriger Co-Trainer Michael Steiner. 

Daher waren wir wieder einmal gezwungen, einen neuen Trai-
ner für die neue Saison zu finden. 

Wir sind sehr froh, dass wir relativ schnell einen passenden 
Mann gefunden haben. Zur Saison 2018/19 wird Markus 
Breitbach die 1. Mannschaft trainieren. Markus ist seit seiner 
Zusage schon häufig auf dem Dörnchen zu sehen, hat schon 
viele, viele Gespräche geführt und den Kader für die neue 
Saison schon fast komplett.

Wir freuen uns auf eine tolle, spannende Saison 
2018/2019, heißen Markus Breitbach herzlich 
willkommen beim TuS Immendorf und wünschen 
ihm viel Spaß und Erfolg!!!

FUßBALL
1. MANNSCHAFT
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Sportliches: Die 2. Mannschaft belegte nach einer fantasti-
schen Hinrunde zur Winterpause den 1. Tabellenplatz in der 
Kreisliga B. Bei sogar einem Spiel weniger betrug der Vor-
sprung auf den FC Horchheim zum diesem Zeitpunkt bereits 
fünf Punkte.

Die „Reserve“, unter Trainer Pascal Treis, bestätigte ihre eigen 
erspielte Favoritenrolle mit erneut starken Auftritten in der 
Rückrunde, sodass man bereits am viertletzten Spieltag die 
Meisterschaft im Heimspiel gegen den FC Metternich II klar 
machen konnte, da der Vorsprung auf den FC Horchheim be-
reits elf Punkte betrug.

Nach einer zunächst ausgeglichenen Partie konnte man diese 
dann doch mit 5:1 für sich entscheiden und sicherte sich so 
vorzeitig die Meisterschaft in der Kreisliga B. Auch wenn damit 
nicht der Aufstieg verbunden ist, tat dies der allgemeinen 
Freude keinen Abbruch! 

Personelles: Einen weiteren personellen Nackenschlag erlit-
ten wir in der Winterpause, da Pascal Treis uns mitteilte, dass 
er sein Traineramt zum Saisonende niederlegen wird. Somit 
stand er uns weder als Trainer für die 1., noch für die 2. Mann-
schaft zur Verfügung.

Auch hier konnten wir relativ zeitnah neue Trainer finden.

Zur neuen Saison übernehmen Kevin Riebe und unser alter 
Bekannter Lars Scherbarth die 2. Mannschaft. Die beiden 
trainierten bisher die 2. Mannschaft vom VfL Kesselheim und 
suchten nach einer neuen Herausforderung.

Wir freuen uns sehr, dass die beiden uns zugesagt haben und 
wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg beim TuS Immendorf.

FUßBALL
2. MANNSCHAFT

Pascal – Hut ab!!!

Umso mehr freut es 
mich, dass Pascal uns 
– nach einer wohl-
verdienten Pause – in 
der Fußballabteilung 
unterstützen wird.

Pascal Treis

Ein riesiges Dankeschön 
an dieser Stelle nochmal 
von mir ganz persönlich 
an Pascal Treis. 

Ich habe mit ihm noch 
selbst in der 1. Mann-
schaft zusammen gespielt 
und hätte mir nie erträumen 
lassen, dass er eine solche 
Entwicklung als Trainer        
nimmt, gerade was Mann-
schaftsführung, Ansprache, 
Organisation und Trainings-
eifer angeht.
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Unsere Frauenmannschaft belegte bei Redaktions-
schluss den 8. Tabellenplatz in ihrer zweiten Saison 
in der Bezirksliga Mitte. Die zweite Saison nach einem 
Aufstieg ist bekanntlich immer die Schwierigste. Das 
müssen die Mädels gerade auch erfahren. 

Die Mannschaft, um Trainer Michael Schilff, kämpft 
gegen den Abstieg und muss noch ein paar Punkte 
sammeln, um diesen zu verhindern. 

Bei den AH mussten seit dem Winter fast alle Spiele wegen 
Personalmangel abgesagt werden. Hier gibt es leider ein 
Nachwuchsproblem!

Der einzige Auftritt als gesamtes Team war beim Sester-
henn-Cup in mülheim-Kärlich. Leider konnte man hier nicht 
an die Vorjahresleistung (2.Platz) anknüpfen und man schied 
bereits in der Vorrunde aus.

Jedoch ist man gewillt, den Titel beim Vatertagsturnier in 
Urbar zu verteidigen und auch mal wieder das Heimturnier zu 
holen.

Dieses findet am 22.Juni statt. Einen Tag später startet dann 
wieder das alljährliche Karl-Barz-Gedächtnisturnier um 12 Uhr 
aufm Dörnchen. Anmeldungen hierzu nehme ich gerne entge-
gen.

Thomas Scherhag
Abteilungsleiter Fußball

FUßBALL
FRAUENMANNSCHAFT & ALTE HERREN

Ich bin jedoch zuversichtlich, dass ihnen dies gelingen wird!
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Horst Balle mit Markus Breitbach

Mein Name ist Markus Breitbach und ich bin gebür-
tiger Koblenzer. 

Nach meiner aktiven Zeit die ich in der U23 von Koblenz 
beendete, entschloss ich mich früh den Weg des Trainers 
einzuschlagen. Mein Freund Uwe Koschinat, damals noch 
U19-Trainer in Koblenz, nahm ich als Co-Trainer hinzu. Danach 
folgte eine intensive Zeit als Co-Trainer der U19 unter Colin 
Bell. Beide haben meine Trainerzeit entscheidend geprägt und 
ich hatte zwei hervorragende Lehrer. 

Danach folgten die ersten Trainerstationen bei TuS Koblenz  
im Bereich U18, U19 und U23. Hier durfte ich viele tolle Erfolge 
feiern und habe tolle Spieler auf ihrem Weg begleiten dür-
fen. In Mülheim-Kärlich übernahm ich die U19 in der Saison 
2013/2014 in der Rheinlandliga und wir konnten gleich im 
ersten Jahr den Aufstieg in die Regionalliga Südwest feiern. 
Diese beendeten wir in der Folgesaison auf einem 

Am 06. März 2018 wurde 
im Sportlerheim „Auf‘m 
Dörnchen“ der neue Trainer 
der Ersten vorgestellt. 
Horst Balle als Vorsitzen-
der und Thomas Scherhag 
als Abteilungsleiter Fußball 
begrüßten Markus Breit-
bach auf unserem Sportge-
lände und stellten ihn der 
Mannschaft vor.

1. MANNSCHAFT
NEUER TRAINER

hervorragenden 8. Platz, gleich im ersten Jahr. 
Zudem folgte der Finaleinzug des Rheinlandpokals 
der unglücklich gegen TuS Koblenz mit 1-0 verloren 
ging. 

Zwei intensive Jahre in Mülheim brachten mich zu-
rück nach Koblenz zur damaligen U16. Dort konnten 
wir als jüngerer Jahrgang die Rheinlandmeister-
schaft für uns entscheiden. Im zweiten Jahr spielten 
wir mit der U17 eine ordentliche Regionalligasaison 
und krönten das Jahr mit dem Rheinlandpokalsieg. 

Aus persönlichen Gründen entschied ich mich die 
TuS nunmehr zu verlassen. Der Weg führte mich 
beinahe in die Regionalliga Südwest zum TSV Stein-
bach, wo ich mich um den Posten als Co-Trainer 
bewerben durfte. 

Letztlich habe ich eine einjährige Pause eingelegt 
um auch meine beruflichen Interessen zu fokus-
sieren. Um dies auch weiterhin gewährleisten zu 
können wurde mir klar, dass 4mal die Woche Trai-
ning und Auswärtsspiele in Saarbrücken, Elversberg, 
Mainz und Lautern  nicht unter einen Hut zu bringen 
sind. 

So habe ich nun das Gefühl, mit TuS Immendorf 
einen Verein gefunden zu haben, bei dem meine 
beruflichen Interessen nicht leiden und ich meiner 
Leidenschaft zum Fußball vollumfänglich gerecht 
werden kann. 

Ich freue mich auf eine schöne Zeit in Immendorf.

Euer Markus Breitbach
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Während aktuell noch der Ball in der laufenden Saison rollt 
(zum Zeitpunkt des Redaktionsschluss Anfang Mai), haben 
die Bemühungen zur kommenden Saison bereits erfolgreich 
begonnen. 

Im Fokus stand dabei der Erstkontakt mit den aktuellen Spie-
lern in Immendorf. Ich freue mich, dass wir den Großteil der 
Spieler halten konnten. Zudem standen auch Spieler der 2. 
Mannschaft und unserer eigenen A-Jugend im Fokus. Auch 
hier haben wir Spieler akquiriert, die künftig die 1. Mannschaft 
verstärken werden. 

Auf dieser Basis mussten wir uns zum jetzigen Zeitpunkt nur 
punktuell mit externen Spielern ergänzen. In den kommenden 
Wochen werden wir ausreichend Gelegenheit haben, die neuen 
und bereits vorhandenen Spieler ausführlich vorzustellen. 
Sicherlich werden wir auch noch die Augen nach der ein oder 
anderen Verstärkung offen halten.

Es wird sicherlich noch zu früh sein um Aussichten zur kom-
menden Saison in den Raum zu stellen. Letztlich haben wir 
aber eine gute Mischung aus jungen und erfahrenen Spielern 
gefunden, deren Qualität vielversprechend ist. 

Die individuelle Klasse der einzelnen Spielern wollen wir zur 
kommenden Saison in eine kompakte Einheit umwandeln. 
Jeder wird verstehen müssen, dass wir nur gemeinsam die 
bevorstehenden Aufgaben meistern können. Dafür nehmen wir 
uns die Zeit um zusammen zu wachsen und die Entwicklung 
voran zu treiben. Ich bin zuversichtlich, dass es uns gelingen 
kann eine erfolgreiche Saison zu spielen.

Die Vorbereitung wird Anfang Juli starten. Der genaue Ter-
min wird noch vom Rahmenspielplan zur kommenden Saison 
abhängig sein.

1. MANNSCHAFT
VORBEREITUNGEN ZUR KOMMENDEN SAISON



21

Seit 2014 bin ich stellvertretende Vereinsjugendleiterin und 
seit nunmehr einem Jahr ebenfalls als Jugendleiterin Fußball 
tätig. 

Im Jugendfußball-Bereich führen wir seit Jahren eine Jugend-
spielgemeinschaft JSG mit dem TuS Niederberg. Der TuS 1899 
Immendorf e.V. ist in allen Jugendbereichen federführend. 

Die Aufgaben eines Jugendleiters Fußball sind vielseitig und 
mit einem sehr hohen Arbeits- und Zeitaufwand verbunden, 
oft bis in die tiefen Nachtstunden hinein und erstreckt sich 
nicht nur auf das Präsentsein auf dem Fußballplatz. Unter-
stützt werde ich von Thomas Arens, der die TuS Jugend-Fuß-
ball-Kasse und die JSG-Kasse führt sowie die kompletten 
Platzbelegungen und Hallenbelegungen bearbeitet.

An dieser Stelle möchte ich Thomas für seine hervor-
ragende Arbeit danken. Gleichzeitig möchte ich Bern-
hard Knopp, im Team der Jugendleitung begrüßen 
und hoffe auch hier auf eine gute Zusammenarbeit.

Bernhard unterstützt mich bereits seit einigen Wo-
chen. Auch ihm danke ich für seine bisher geleistete 
Arbeit. Die Saison 2017/18 neigt sich bald dem Ende 
und es war eine spannende, aber auch anstrengende 
Zeit und ich möchte kurz über den bisherigen Saison-
verlauf der Jugendmannschaften berichten.

JUGEND
HALLO LIEBE FANS UND UNTERSTÜTZER

Die A-Jugend befindet sich mittlerweile im guten Mittelfeld der 
Tabelle der Bezirksliga-Mitte. Auch bei der B-Jugend geht es berg-
auf, ebenso bei der D1. Beide haben mittlerweile die Abstiegsränge 
verlassen. 

Die C2 ist noch im Pokalwettbewerb und spielt zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses auch noch um die Meisterschaft mit. 
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Ferner nahmen die C2 Junioren mit Trainer Franco Cozzolino 
und seinem Team zur Osterzeit an einem Jugendfußballturnier 
in Barcelona teil. Die E-Jugend und die D2 Junioren spielen 
bislang eine gute Saison. Die  F-Jugend und die Bambinis 
spielen in ihren Staffeln im Fairplay-Modus. 

Sehr zeitaufwendig ist das Betreiben unserer in der Rhein-
landliga spielenden C1-Jugend. In dieser Mannschaft spielen 
ligabedingt sehr viele Legionäre, die sich oft leider gar nicht 
oder nur sehr wenig mit unserem Verein identifizieren und oft-
mals leider egoistisch denkend immer nur nach noch höheren 
Zielen streben, ohne Rücksicht auf die Mannschaft selbst oder 
den Verein zu nehmen. Dies bekam unsere C1 Rheinlandliga-
mannschaft zur Winterpause stark zu spüren, verließen doch 
einige Spieler, davon auch einige Leistungsträger, teils nach 
nur einer halben Saison die JSG Immendorf/Niederberg und 
schwächten dadurch die Mannschaft enorm; Auch wurde die 
geplante Spanienfahrt der C1 deshalb vom Trainer abgesagt. 

Dies finde ich sehr schade. Meiner Meinung nach sollte ein 
Spieler, der einem Verein für eine Saison zugesagt hat, auch 
die Saison zu Ende spielen und nicht zur Winterpause den 
Verein wechseln. Oft sind leider auch überehrgeizige Eltern 
die Triebfedern, die in Ihren Kindern kleine Profis sehen und 
sie jede Saison in einem anderen Verein spielen sehen wol-
len. Schon bei den kleinsten Problemen streben viele einen 
Vereinswechsel an. Ihnen ist oft wahrscheinlich  gar nicht 
bewusst, dass sie ihren Kindern damit keinen Gefallen tun. 

JUGEND

Nur den wenigsten Spielern wird vielleicht der Sprung ins Profilager 
gelingen. Das sollte man alles einmal bedenken und die Kinder auch 
mal Kinder sein lassen. Natürlich ist es für jeden Verein und für ehr-
geizige Jugendspieler schön, hochklassig zu spielen. Aber nicht um 
jeden Preis. Der Jugendfußball soll den Jugendlichen Spaß machen 
und soziale Kontakte fördern und stärken.
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Die Jugendlichen sollen mit Freude zum Training und zu den 
Spielen kommen und sich mit ihrer Mannschaft und ihrem 
Verein identifizieren. Dies stärkt auch den Mannschafts- und 
Teamgeist, was sicherlich auch Auswirkungen auf die Mann-
schaftsleistung im Allgemeinen hat, besonders auch in höhe-
ren Ligen. 

Letztendlich dient der Jugendfußballbetrieb natürlich insbe-
sondere auch dazu, Spieler für den Seniorenbereich des eige-
nen Vereins auszubilden. Umso schöner ist es, wenn Spieler, 
die sich von klein auf mit ihrem Verein identifizieren und nach 
dem Durchlaufen der Jugendmannschaften den Sprung von 
der A-Jugend als Nachwuchsspieler in die erste Mannschaft 
oder die Reserve schaffen und dort integriert werden. Viel-
leicht sollte der Eine oder Andere sich mal Gedanken darüber 
machen.

Ich möchte nicht versäumen, der C1-Jugend noch zum 
Ge-winn des Sparkassen-Futsal Cups zu gratulieren; Bei 
den Mädchenmannschaften konnten sich  die D-Juniorinnen 
den Titel bei den Futsal-Rheinlandmeisterschaften in Zell 
sichern.  Auch hier gratuliere ich noch herzlich der Mann-
schaft um Trainer Niko Straßburg. Wir haben in der Saison 
2017/18 drei reine Mädchen-Mannschaften am Start, je eine 
B-, C- und D-Jugend. 

Zum Redaktionsschluss dieses Vereinsheftes bin ich mit 
der Planung der neuen Saison bereits seit einigen Wochen 
beschäftigt und konnte auch schon einige neue Trainer 
verpflichten. Parallel laufen aber auch noch Gespräche, 
um die noch vakanten Trainerposten im Jugendbereich 
besetzen zu können. Einige Trainer verlassen zum Saisonende 
den TuS Immendorf bzw. die JSG Immendorf/Niederberg.

JUGEND

Den neu verpflichteten Trainern wünsche ich einen guten Start in 
Immendorf und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit und dass sie 
sich auf unserem „Dörnche“ wohl fühlen werden.

Ebenso bin ich seit Wochen mit der Planung des diesjährigen Dörn-
chencups, der vom 08. bis 10. Juni 2018 auf unserem Sportplatz 
stattfindet, beschäftigt. Unterstützt werde ich hierbei von meinem 
Sohn Jens Gräff, dem ich auf diesem Wege herzlich dafür danken 
möchte. Ich hoffe, dass wir für alle Jugenden genügend Mann-
schaftsmeldungen haben werden um ein komplettes Jugendturnier 
spielen zu können. Für die A-Jugend ist freitags ein Mitternachtstur-
nier geplant. Die Informationen über die jeweiligen Trainer, Informati-
onen zu Mannschaften sowie zu den Trainingszeiten werden regel-
mäßig auf unserer Homepage www.tusimmendorf.de aktualisiert. 

Abschließend möchte ich noch unsere JSG Sponsorentafel, die im 
Vereinsheim des TuS Immendorf und auf den Sportplätzen Immen-
dorf und Niederberg hängt, erwähnen. Wir freuen uns jederzeit über 
eine finanzielle Unterstützung. Für jeweils ein Jahr kann man Felder 
auf dieser Tafel erwerben. Das entsprechende Feld wird dann mit 
dem Namen des Spenders beschriftet. 1 Feld kostet 10 Euro, 2 Felder 
kosten 20 Euro und 4 Felder kosten 30 Euro. Für nähere Fragen und 
zum Erwerb der Felder stehen Thomas Arens oder ich jederzeit ger-
ne zur Verfügung.

Last but not least danke ich allen Sponsoren, Helfern, dem Vorstand, 
dem Abteilungsleiter Fußball und insbesondere auch den Eltern 
herzlich für Ihre Unterstützung.

Petra Gräff-Geißler
Jugendleitung Fußball und stv. Vereinsjugendleiterin

Ich danke den scheidenden Trainern für ihren Einsatz und 
die geleistete Arbeit und wünsche Ihnen auf Ihrem weiteren 
Werdegang alles Gute.
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Nachdem die A-Jugend in der vergangenen Saison leider aus 
der Rheinlandliga abgestiegen ist, mussten wir dieses Jahr 
in der Bezirksliga-Mitte antreten und hatten uns ursprüng-
lich den Wiederaufstieg in die Rheinlandliga als Saisonziel 
vorgenommen. Leider kam alles ganz anders. Einige Spieler 
standen urplötzlich zum Saisonbeginn als Spieler nicht mehr 
zur Verfügung, obwohl sie vor Saisonbeginn zusagten; einige 
andere hörten während der ersten Spiele der Vorrunde auf und 
ließen Ihre Mannschaft im Stich, was letztendlich sehr enttäu-
schend war. Hinzu kamen viele und langwierige verletzungs-
bedingte Ausfälle. 

In unserem ersten Saisonspiel gegen TuS  Mayen verloren wir 
unglücklich und unverdient mit 1:0; Am zweiten Spieltag feier-
ten wir einen 7:2 Heimsieg gegen die JSG Walporzheim; Weiter 
ging es mit einer 4:0 Niederlage bei strömenden Regen in 
Lahnstein und erneut mussten wir einen verletzungsbedingten 
Spielerausfall verkraften.

An unser Heimspiel gegen den TuS Kirchberg  denke ich noch 
mit Schrecken zurück. Unsere Gegner aus Kirchberg traten 
bereits nur mit 11 Spielern an. Während des Spieles verletzten 
sich zwei Spieler von Kirchberg und ich musste einen Kran-
kenwagen rufen; Die Sanitäter forderten noch einen weiteren 
RTW sowie den Notarzt an. Dies waren aufregende Momente. 
Die Mannschaft des TuS Kirchberg gab das Spiel bei einem 
Spielstand von 2:0 für die JSG Immendorf/Niederberg  auf und 
der Schiedsrichter musste aufgrund dessen das Spiel abbre-
chen. Das Spiel wurde dann am Tisch der Spruchkammer als 
Sieg für uns gewertet.

A-JUGEND
SAISON 2017/2018

Glücklicherweise stellten sich die Verletzungen abschließend nicht 
so gravierend dar, wie zuerst angenommen und beide Spieler von 
Kirchberg sind wieder wohlauf. 
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Waren dies nicht bereits genügend Rückschläge, erkrankte 
unser Trainer Hannes Beicht am Tag unseres ersten Pokal-
spiels gegen die JSG Maifeld in Polch  und  Co-Trainer Michael 
Wein und ich mussten  improvisieren; Im Elfmeterschießen 
erreichte die Mannschaft nach hartem Kampf und verdient die 
zweite Runde des  Rheinland-Pokals; Nach  einer knappen 3:2 
Niederlage gegen die JSG Maifeld in Polch, schieden wir aus 
dem Rheinland-Pokal-Wettbewerb aus. 

Noch weitere Trainingseinheiten und Spiele mussten bis zur 
Genesung von Hannes, der vom Krankenbett aus eifrig mit-
fieberte und die Mannschaft unterstützte, überbrückt werden 
und ich konnte Adrian Moretti , der Spieler unserer Herren-
mannschaft ist, zur Unterstützung unserer A-Jugend gewin-
nen. Vielen Dank an Adrian an dieser Stelle. 

Das nächste Auswärtsspiel gegen Rheinhöhen Vallendar stand 
an und wir mussten erfahren, dass der Spruch „Schlimmer 
geht immer“ auch hier zutraf. Vermutlich vom Spielstand und 
dem bisherigen Saisonverlauf gefrustet, erbettelten sich zwei 
unserer Spieler direkt zwei rote Karten und beide schwächten 
hierdurch für die nächsten vier Spiele ihr Team; Auswärts in 
Emmelshausen verloren wir dann mit 5:3 und so langsam fand 
man sich auf einem Abstiegsplatz wieder.

Erst im November 2017 rappelte sich die Mannschaft  
auf und es gelang ein 0:4 Sieg beim Auswärtsspiel 
gegen den JFV Zissen; Danach folgten ein Auswärts-
sieg  gegen Mosel/Hunsrück Oberfell, ein Heimsieg 
gegen die SG 99 Andernach sowie vor der Winterpau-
se ein 1:2 Sieg gegen den bis dato ungeschlagenen 
Ahrweiler BC. In der Rückrunde verstärkten wir uns 
mit drei Neuzugängen mit Gastspielerlaubnis aus 
Horchheim. 

A-JUGEND
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Wir absolvierten einige Testspiele, die Trainingsbeteiligung 
während der Minustemperaturen wurde immer spärlicher und 
liess zu wünschen übrig, dennoch stehen wir nun in der Rück-
runde mittlerweile wieder auf dem 5. Tabellenplatz nach einem 
Unentschieden gegen Mayen, einer 6:1 Auswärtsklatsche in 
Kirchberg, sowie Siegen gegen Eifelland Düngenheim und 
Rheinhöhen Vallendar. 

Unser Saisonziel ist mitt-
lerweile der Verbleib in der 
Bezirksliga zu schaffen und 
es gilt volle Konzentration 
für die kommenden Spiele. 

Ich wünsche uns noch schö-
ne und spannende Spiele. Ein 
Dank geht natürlich an un- 
seren Trainer Hannes Beicht, 
den Co-Trainer Michael Wein 
sowie bereits erwähnt an 
Adrian Moretti und an die we-
nigen Eltern, die uns entweder 
als Fahrer, Zuschauer oder 
beim Verkauf unterstützen. 

Petra Gräff-Geißler

v. l. n. r. Ingmar Höhn, Brian Nyarko, Jan Knopp, Moritz Haupt, Etienne Ries, Julian 
Baier, Jenning Höhn, Moritz Prümm, Darren Reinhardt-Amihere, Trainer Hannes 
Beicht, u. Gangiz Osman,  Robinson Egiede, Lars Gräff, Jan Bruker, Leon Runkel, ohne 
Name*

Es fehlen auf dem Foto: Arved Schreiber, Leon Haus, Justin Palz, Eric Lorenz, 
CO-Trainer Michael Wein

A-JUGEND

A-Jugend Neuzugänge 
in der Winterpause 
von l. nach r. Nico A., 
Hamza A. und Tom B.

 

       Maler- und Tapezierarbeiten 
Auf´m Roth 3       Lackierung                       
56077 Koblenz      Fassadenbeschichtung 
        Holzinstandhaltung   
Arne Beitzel:  0176 - 701 970 86   Bodenbeläge    
Dennis Zell:  0160 - 732 80 99    Bodenbeschichtung 
       Wärmedämmung 
www.beitzel-zell.de      Dekorputz 
Email: mail@beitzel-zell.de     Sondertechnik 
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Wir, eine komplett neu formierte C1, traten im Juli/August 2017 
in Immendorf die Mission Klassenerhalt Rheinlandliga an.

Gesichtet und gecoacht wurden die Spieler seinerzeit von Alex 
Weißkopf (C-Lizenz) und Monier Al-Khaldi  (B-Lizenz). Als 
dritter kam Hans Frank (Spielervater, C-Lizenz) dazu, um die 
beiden zu unterstützen, u.a. beim Torwarttraining.

Bereits in den ersten Vorbereitungsspielen war die große Qua-
lität der einzelnen Spieler zu erkennen. Jedoch musste daraus 
auch ein Team entstehen. 

Die ersten Freundschaftsspiele verliefen, zumindest 
von den Ergebnissen, eher weniger erfolgreich. In der 
Meisterschaft mussten wir dann direkt zur bekannt 
starken JFV Rhein-Hunsrück. Leider begann die 
Saison mit einer 0:2 Niederlage. Am darauf folgenden 
Spieltag gelang uns der erste Heimsieg, ein 1:0 gegen
Metternich. Nach einem 2:2 in Andernach gewannen 
wir auch unser zweites Heimspiel. Diesmal 3:1 gegen 
Schweich.

Der erste Meisterschaftsfavorit stand im nächsten 
Auswärtsspiel an. Die Reise führte uns nach Trier zur 
dortigen Eintracht. Leider verloren wir mit 0:1. Danach 
ging es zum nächsten Favoriten nach Wittlich. Hier 
gelang uns die erste große Überraschung! Wir be-
siegten Wittlich mit 4:2.

C1-JUGEND
MISSION KLASSENERHALT

Beim nächsten Heimspiel gelang uns ein 1:1 gegen TuS Koblenz. In 
Salmrohr gab es leider eine 2:3 Niederlage.  Zu Hause konnten wir 
anschließend Oberwinter 3:0 besiegen und danach sogar einen 4:0 
Sieg in Wirges verbuchen.

Die Hinrunde schlossen wir, nach einem weiteren Sieg, Unentschie-
den und Niederlage, als Tabellensiebter ab.

Noch vor der Winterpause fanden die ersten Rückrundenspiele 
statt. Hier verloren wir zu Hause wieder gegen JFV Rhein-Hunsrück. 
Anschließend gelangen uns ein Auswärtssieg in Metternich und ein 
Heimsieg gegen Andernach.

Die Winterpause nutzten wir, um Hallenkreismeister 
zu werden. In der Hallen-Rheinlandmeister Runde er-
reichten wir dann das Viertelfinale, scheiterten leider 
wieder an der JFV Rhein-Hunsrück.

Leider verließ bereits frühzeitig  unser Trainer Alex 
Weißkopf die Mannschaft und auch den Verein.  Seit 
Beginn der Rückrunde unterstützt  jetzt Roland Lewer 
das Trainergespann Al-Khaldi/Frank.

In der Winterpause verließen uns zwei starke Spieler 
in Richtung Regionalliga (Wirges) und zwei weitere 
Spieler wechselten nach Niederahr.

Somit mussten auch wir wieder auf Spielersuche 
gehen und  konnten drei Neuzugänge für die Mann-
schaft gewinnen. Wieder musste die Mannschaft sich 
neu finden. Dies viel umso schwerer, da wir in den 
folgenden Rückrunden- Spielen gegen Trier, Wittlich 
und TuS Koblenz antreten mussten. Alle drei Spiele 
gingen verloren, wenn auch teilweise sehr knapp. In 
Koblenz kam es zu einem Novum in der Rheinlandliga 
Geschichte der JSG Immendorf/ Niederberg . In der 
zweiten Halbzeit standen teilweise drei Mädchen in  
unseren Reihen auf dem Platz!
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C1-JUGEND

Am ersten heißen Wochenende dieses Jahres mussten wir 
bei der TuS Schweich antreten. In einem kräftezehrenden 
Spiel gingen wir als glücklicher Sieger vom Platz. Das nächste 
Heimspiel, gegen den Tabellenzweiten aus Salmrohr ging 0:2 
verloren. Ebenso verloren wir anschließend in Oberwinter 1:2.

Am 28.04., folgt unser Heimspiel gegen unseren ehemaligen 
Trainer Alex Weißkopf und am 12.05. findet das Heimspiel 
gegen TuS Mayen statt. 

Obere Reihe von l. nach r. : Jonas Höblinger, Besar Dzezairi, Karim Al Khaldi, Mika 
Lewer, Philip Krahn
Mittl. Reihe von l nach r: Trainer Monier Al-Khaldi, Fabian Bremer, Veton Ahmetaj, 
Max von Tippelskirch, Louis Frank, Fitness Trainer Admir Softic
Untere Reihe von l nach r: Devin Amedov, Moritz Schade, Moritz Thurn, Marlon Rieck, 
Josip Bilac, Paul Frank,
es fehlen: Trainer Hans Frank, Ruben Best und Philip Hutsch

Trotz der Schwierigkeiten die uns die Rückrunde bisher berei-
tet ist unser Ziel, die Spielklasse zu halten, noch erreichbar. 
Die Moral innerhalb und auch außerhalb der Mannschaft ist 
nach wie vor sehr gut. Auch zeigen sich unsere Jungs immer 
wieder gerne bereit die B-Jugend tatkräftig zu unterstützen.
                                                              
Unterstützung haben wir auch von vielen Seiten erhalten!  Sei 
es durch Spieler/innen der C2, die Verkaufs-und Grillprofis 
in der Elternschaft, oder aber auch durch Anwesenheit und 
Anfeuerung möglichst vieler Zuschauer!

Also, wir bieten Rheinlandliga Fußball auf hohem Niveau mit 
einer Bewirtung, die dem in nichts nachsteht.

Wir sehen uns beim nächsten Heimspiel 
auf dem Immendorfer Dörnchen.

Eure C1 Jugend der JSG Immendorf/ Niederberg
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E-JUGEND

Nach durchwachsenem Saisonstart hat sich in der 2. Hälfte der Vor-
runde insgesamt eine Verbesserung in den Spielen ergeben, wenn-
gleich sich das nicht immer in den Ergebnissen wieder gespiegelt 
hat. Zwei Siegen in der Meisterschaft (12:2 gegen Kaltenengers, 5:1 
in Arzheim) stand aber auch die unglückliche 1:2 Niederlage gegen 
den Tabellenführer Weißenthurm gegenüber. Schlussendlich beleg-
ten wir Platz 5 von 8 Teams in unserer Staffel. Das 0:2 im Pokal in 
Metternich II war vermeidbar, aber bedeutete in der Konsequenz das 
Ausscheiden aus dem Pokal. Zwei Freundschaftsspiele (5:1 gegen 
Horchheim und 5:7 gegen JSG Augst) komplettieren die Vorrunde.

SAISONBERICHT

In der Halle sollten dann auch die verbliebenen E2-Spieler 
Berücksichtigung finden, da durch die Abmeldung zu Saison-
beginn zwischenzeitlich 17 Spieler zu unserem Team gehör-
ten. Mit Markus Lorch wurde zudem ein verlässlicher Trainer 
gefunden, so dass wir das Training in der kleinen Niederberger 
Halle in zwei Gruppen durchführen konnten. Leider stellte 
sich in den eigens für die weniger zum Einsatz gekommenen 
Kinder zugesagten Turniere heraus, dass infolge von Absagen 
doch verstärkt auf die Stammkräfte zurückgegriffen werden 
musste (Turniere in Bendorf und auf der Karthause). 

Gruppenfoto beim 
Hallenturnier

Da wir aber auch in der Vorrunde schon 1:0 gegen 
Sayn I verloren hatten, war es für den Bendorfer Tur-
niersieger wohl auch nicht ganz unverdient. Dennoch 
ein toller Erfolg für unsere Jungs. In der Hallenkreis-
meisterschaft lief es in den ersten beiden Runden 
nicht gut. Trotz oftmals überlegenem Spiel endete 
das erste Turnier auf Platz 4. Im 2. Turnier konnten 
unsere Jungs insgesamt keine guten Leistungen 
bringen und wurden mit nur einem Punkt Letzter. Im 
letzten Turnier gab es dann einen versöhnlichen 2. 
Platz, der im letzten Spiel mit einem verdienten 2:0 
Sieg gegen den späteren Turniersieger Karthause 
erkämpft wurde.

Zum Turnier in Arzbach konnten wir immerhin mit 
zwei Teams an den Start gehen. Dabei schlug sich 
auch die 2. Mannschaft gut und konnte einen Sieg 
gegen Nastätten erringen. Besser machte es das 
stärkere Team 1, dass die JSG Sayn II im Halbfinale 
mit 5:0 schlug und sich im Endspiel der JSG Sayn mit 
2:3 geschlagen geben musste. Nach zwischenzeit-
lichem Aufholen eines 0:3 Rückstands eine bemer-
kenswerte Leistung. 

Da im alten Jahr aus Termingründen keine Weihnachtsfeier mehr 
erfolgen konnte, erfolgte am 13.01.2018 eine Jahresauftaktparty. 
Diese bestand zunächst aus einem Besuch im Soccercourt 
Weißenthurm und endete mit einem Zusammensein im Vereins-
heim auf dem Dörnche. Hier gab es leckere Nudeln (Dank an die 
Köchinnen Gisela Höhne und Barbara de Fillippo) zur Stärkung.
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E-JUGEND

Im Halbjahresrückblick wurde dann über den Schlüssel der Trai-
ningsbeteiligung eine Verlosung in Gang gesetzt. Neben Spardosen 
und Getränkeflaschen (Dank an unseren Sponsor KS Sport in Val-
lendar!) gab es ein „Das verrückte Labyrinth“ zu gewinnen. Nach 
Karneval sollte dann eigentlich die Einstimmung auf die Rückrunde 
starten. Doch sowohl der Trainingsplan als auch die vereinbarten 
Freundschaftsspiele wurden durch die frostigen Temperaturen 
etwas durcheinander gebracht. So blieb das Vorbereitungspiel in 
Rübenach (9:10 nach zwischenzeitlichem 1:6 Rückstand) der einzige 
Test vor Beginn der Rückrunde. Dort stehen wir nach zwei Auftakt-
niederlagen (jeweils 2:5 in Rhens und gegen RW Koblenz III) und drei 
Siegen (3:2 in Arzheim, 11:0 gegen Lahnstein II und 4:1 in Arzbach II) 
derzeit auf Platz 2 der Staffel 3. In den drei verbleibenden Spielen ist 
die Zielsetzung, diesen Platz mindestens zu verteidigen.

Olaf Rompf 
Trainer der E-Jugend

Foto vom Jahresauftakt
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F-JUGEND

Wir knüpfen mal an den letzten Bericht aus dem Vereinsheft 2-2017 
und beginnen mit der Hallenrunde 17/18:

Die erste Runde der Hallenkreismeisterschaft wurde am 3. Dezember 
auf dem Asterstein gegen die JSG Kannenbäcker Höhr-Grenzhausen 
II, den FC Arzheim, BSC Kaltenengers und die JSG Augst Neuhäusel 
gespielt. Mit 5 Siegen und 21:0 Toren konnte eine makellose Bilanz 
erspielt werden, wobei der knappe 1:0-Sieg gegen den FC Arzheim 
etwas täuscht und nicht ganz dem Spielverlauf entsprach; aber was 
soll’s? Am 6. Januar traten wir bei den Hallenmasters in Arzbach an. 
Nach Spielen gegen die JSG Arzbach / Bad Ems I, JSG Augst I, JK 
Horressen / Elgendorf I und Rot-Weiß Koblenz standen vier Siege mit 
einem Torverhältnis von 20:4 zu Buche aber das Wichtigste, ein toller 
Fußball wurde gezeigt. Das Kalenderjahr 2018 begann fußballerisch 
also geradezu bilderbuchmäßig.

UNSERE „F“ …

Die zweite Runde der Hallenkreismeisterschaft fand 
am 13. Januar in Mülheim-Kärlich statt. Mit Sie-
gen über TuS Kettig, FSV Lahnstein, SG 2000 Mül-
heim-Kärlich sowie den SV Niederwerth und einem 
Torverhältnis von 14:0 wurde das Hallenmärchen fort-
gesetzt. Auch aus der 3. Runde am 28.1. kam man mit 
fünf Siegen aus fünf Spielen bei 13:0 Toren im Gepäck 
zurück.

Die Augst-Masters für die 2009er wurden am 23. 
Februar besucht. Gegner waren die JSG Augst, der 
BSC Kaltenengers, SV Weitersburg, TuS Arenberg und 
Rot-Weiß Koblenz. Nach Siegen gegen Augst, Kalte-
nengers und Arenberg und Niederlagen gegen Wei-
tersburg und Rot-Weiß Koblenz ging man mit etwas 
gemischten Gefühlen aus der Halle. Aufgrund des 
zusammengestellten Kaders wollten wir eigentlich 
spielerisch etwas mehr überzeugen. Aber so kommt’s 
halt auch mal … 

Aufgrund der in der Orientierungsrunde erzielten Ergebnisse spielen 
wir die Rückrunde in der Staffel 1. Leichte Gegner sucht man hier 
vergebens und wir treffen auf den TuS RW Koblenz, FC Arzheim, die 
JSG Bendorf-Sayn, den SV Weitersburg und FC Metternich. Zum 
leider sehr frühen Redaktionsschluss stehen ein verdienter 3:2 Erfolg 
gegen den FC Arzheim zu Buche und zwei Niederlagen gegen den 
TuS RW Koblenz (3:7) und die JSG Bendorf-Sayn (3:6). 

Aber der Reihe nach:
Konnte gegen Rot-Weiß in der ersten Halbzeit noch dagegengehalten 
und ein 3:3 geholt werden, ging man leider doch ein bisschen unter 
in der zweiten Halbzeit. 

Danach kam der FC Arzheim und man geriet vollkommen unnötig in 
der ersten Spielminute in Rückstand. Das Spiel wurde aber alles in 

Die Abschlussrunde der Hallenkreismeisterschaft 
war am 4. März. Etwas ersatzgeschwächt angetreten 
kamen wir letztlich nicht über zwei Unentschieden 
gegen BSV Weißenthurm und FC Metternich hinaus 
und verloren leider die Spiele gegen den FV Rübenach 
und den FC Arzheim klar. 

Während der Hallenkreismeisterschaft wurde insbe-
sondere für den jüngeren 2010er Jahrgang noch eine 
zweite Mannschaft gemeldet. Aus 13 Spielen konnten 
zehn Siege und drei Unentschieden errungen wer-
den, also sehr erfolgreich. Etwas schade war, dass 
der ältere 2009er Jahrgang zu oft und mit zu vielen 
Spielern aushelfen musste, um überhaupt antreten zu 
können; gedacht war das anders …

Unterm Strich bleibt, eine traumhaft begonnene Hal-
lensaison wurde nicht ganz optimal beendet. Danach 
ging’s aber endlich wieder raus.
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allem überlegen geführt, zur Halbzeit stand es 2:2 und in der zweiten 
Halbzeit konnte aus der Überlegenheit weiteres Kapital geschlagen 
werden, was folgerichtig im Siegtreffer mündete. 

Der JSG Bendorf-Sayn eilte ein Top-Ruf voraus und wir gingen 
als krasser Außenseiter ins Rennen. Trotzdem machten es unsere 
überwiegend diszipliniert verteidigenden Jungs – bis auf eine kurze 
Phase während der drei Gegentreffer zu beklagen waren – ordent-
lich, hielten die erwartete Niederlage in Grenzen und konnten selbst 
drei Tore, eins nach einem Eckball und zwei nach schönen Kontern, 
machen. Bei einem zwischenzeitlichen 2:3 kurz nach der Pause 
durfte sogar mal für einen Moment geträumt werden …

Wir hoffen, dass wir aus der Rückrunde noch weiter viel lernen und 
vielleicht auch noch den ein oder anderen Sieg einfahren können.
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Zu Beginn der Saison 2017/18 wurde die Betreuung unserer 
Bambini vom Trainerteam um Jan Dankowski, Roman Groth 
und Christian Bähr übernommen. Sowohl in den Sommermo-
naten 2017 als auch im Rahmen der Hallenkreismeisterschaft 
standen zahlreiche Turniere an, bei denen unsere Jüngsten 
mit viel Freude und Engagement erfolgreich teilnahmen.

Im weiteren Saisonverlauf erfreute sich das Bambini-Trai-
ning immer größerer Beliebtheit. Zwischenzeitlich findet das 
Training eigentlich immer mit mindestens 25, zum Teil auch 
über 30 Kindern statt. Dementsprechend herrscht dienstags 
nachmittags ein reges Treiben auf unserem Sportplatz.

Für die verbleibenden Wochen bis zum Ende 
der Saison erwarten unsere Kids  noch einige 
Turniere, mit dem Höhepunkt der Saison: 
Unserem Dörnche-Cup 2018. 

Zur neuen Saison 2018/19 werden dann etwa 
15 Kinder des Jahrgangs 2011 den Schritt von 
den Bambini zur die kommende F-Jugend 
machen und diese somit zahlreich verstärken. 

Hierbei wünschen wir viel Erfolg und vor allem 
viel Spaß!

Jan, Roman und Christian

BAMBINIS
FREUDE & ENGAGEMENT
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RESERVE
RESERVE KRÖNT DIE „ÄRA TREIS“ MIT 

Am Freitag dem 27.4.18 war alles angerichtet für das große Meister-
stück unserer Reserve. Mit einer bis dato enorm souveränen und er-
folgreichen Rückrunde (6 Siege, 1 Remis, lediglich 2 Gegentore) hatte 
man sich in die Position gebracht, mit einem Sieg die Meisterschaft 
frühzeitig perfekt zu machen. Und das nicht etwa Auswärts an einem 
Sonntag, sondern Freitagsabends bei Flutlicht auf unserem Dörn-
chen (zum Wohle aller Arbeitgeber, Lehrer, Profs etc. 
Einer zünftigen Meisterfeier stand also nichts im Wege – außer ein 
weiterer Sieg gegen die Metternicher Reserve. Mit dem Selbstver-
trauen eines Tabellenführers und als Heimmacht der Liga (bis auf 
das Remis im Auftaktspiel der Saison gegen Urbar konnten alle 
weiteren Heimspiele gewonnen werden – zudem seit über 2,5 Jahren 
zu Hause in der Meisterschaft ungeschlagen), ging man optimistisch 
an die Aufgabe heran. 

Nach leicht nervösem und zurück-
haltendem Beginn entwickelte 
die Reserve mehr und mehr die 
gewohnte Dominanz. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff erzielte Paul 
Bruker sehenswert die so wichtige 
Führung zum berühmten „psycho-
logisch wichtigen Zeitpunkt.“
Nach der Pause plätscherte das 
Spiel zunächst mit der knappen 
Führung im Rücken vor sich hin. 
Mit der Zeit schienen bei den 
defensiv agierenden Gästen aus 
Metternich die Kräfte zu schwin-
den was für uns mehr und mehr 
Räume für Offensivaktionen bot. 
So war es Christian Wünsch der 
nach einer Stunde den Torreigen 
der zweiten Halbzeit eröffnete. 
Aber auch nach dem 2:0 konnte so 
mancher Zweifler auf den Rän-

;)).

Paddy Roeder - 27.04.2018

VORZEITIGER MEISTERSCHAFT DER KREISLIGA-B

gen sein Kaltgetränk noch nicht 
entspannt genießen. Die Reserve 
spielte sich dann in einen Rausch, 
zunächst Melvin, dann erneut 
Wünschi und schließlich Pad-
dy Roeder stellten das Ergebnis 
innerhalb kurzer Zeit auf 5:0. Das 
symbolische Feuerwerk welches 
auf dem Platz abgefackelt wurde 
breitete sich auch auf den Spiel-
feldrand aus und die Stimmung 
für die folgende Meisterfeier war 
ordentlich angeheizt. Metternich 
gelang kurz vor Schluss noch 
der Ehrentreffer ehe der Abpfiff im 
Immendorfer Jubel fast unterging.

 Thomas Iser 8 und Paul Bruker 6

Die vorzeitige Meisterschaft war eingetütet und die Party begann 
noch auf dem Platz. Die Historische Leistung der Mannschaft wurde 
(und wird noch weiterhin) vom gesamten Umfeld des Tus Immendorf 
gebührend gefeiert. Man kann ohne Übertreibung sagen, dass wir 

zuletzt die wohl 
beste Reserve 
gesehen haben, 
die der Tus Im-
mendorf bisher 
gestellt hat, 
gekrönt durch 
den verdienten 
Meistertitel der 
Kreisliga B. 
Auch die Tat-
sache, dass die 
Regularien einen 
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Aufstieg in die A-Klasse untersagen kann die Freude über diesen 
Triumph nicht schmälern.  Dieser Erfolg stellt in einer Zeit, in der 2. 
Mannschaften generell eher an Reiz (und Personal) verlieren eine 
außergewöhnliche Leistung dar.

Begonnen hat diese einmalige Erfolgsgeschichte mit der Verpflich-
tung von Pascal Treis als Trainer der Mannschaft. Seitdem hat sich 
das Team (und auch der Trainer selbst) kontinuierlich weiterent-
wickelt und immer wieder neu erfunden. Nach dem mitreißenden 
Aufstieg in die B-Klasse im Jahr  2016 schaffte Pascal es immer 
wieder neue Reize zu setzten, das Feuer in jedem einzelnen neu zu 
entfachen und neue Kräfte freizusetzen. Zudem gelang ihm es jedem 
Einzelnen den Mannschaftsgedanken an 1. Stelle zu setzen, egal 

ob immerjunger Ü40-er oder 
18-jähriger Rookie. Die charak-
terliche Geschlossenheit sollte 
von Anfang an der Schlüssel zum 
Erfolg sein. 

Nach einem guten ersten Jahr in 
der B-Klasse etablierte sich der 
Aufsteiger zunächst auf Platz 5.  
Und konnte der starken Konkur-
renz aus Vallendar, Dieblich oder 

Spay (zumindest auf der Festung Dörnchen) stets Paroli bieten. Auch 
bisher unbekannte Tiefschläge konnten verarbeitet und abgeschüt-
telt werden. Im zweiten Jahr in Koblenz´ zweithöchster Spielklasse 
wurden dann bereits alle Konkurrenten abgehängt. Wer hätte das 
Gedacht, als Pascal die Mannschaft vor 5 Jahren im Niemandsland 
der C-Klasse übernommen hat….

Wir ziehen den Hut vor so viel Herzblut für den Sport, den 
Ehrgeiz und die ansteckende Motivation. Wir bedauern es sehr, 
dass Pascal sich nun eine Auszeit vom aktiven Trainerjob 
nimmt, respektieren seine Entscheidung aber voll und ganz. 

RESERVE

Danke für bisher unbekannte taktische Systeme und „Anlaufsche-
mas“, danke für deinen zuverlässigen und unermüdlichen Einsatz 
und deine Leidenschaft die uns Woche für Woche angetrieben und 
jeden einzelnen immer ein kleines Stück besser gemacht hat. Aber 
du hast nicht nur jeden von uns weiterentwickelt, auch du hast dich 
in der gemeinsamen Zeit  immer wieder selbst übertroffen mit dei-
nen Ideen und Ansprachen. Und auch der Spaß und die Geselligkeit 
sind in unserer Runde nie zu kurz gekommen. Durch unsere gemein-
same Zeit bist du zu einer herausragenden, einzigartigen Trainerper-
sönlichkeit gereift. Wir sind sicher, dass dein Weg beim TuS Immen-
dorf nicht endgültig vorbei ist. Der Fußballgott hat sicher noch mehr 
mit dir vor. Bis dahin, genieße deine Auszeit und bleib wie du bist. 

An dieser Stelle möchten wir alle noch einmal DANKE sagen. 

Adrian Moretti, Nils Feling, Mario Castor, Thomas Belz, Alex Dietz, Tobias 
Ebelhäuser, 
Betreuer Christian Jahnke, Paddy Roeder, Christian Wünsch, Lukas 
Burbach, Julian Ferdinand, Nicco Steinhardt, Trainer Pascal Treis
Thomas Iser, Marco Poeppel, Tino Balle, Benedikt Gerhold, Andrras Kiwitz, 
Melvin Fulton
Mike Roeder, Peter Rahn, Kai Knopp-Scherhag, Paul Bruker, Steffen 
Brenner, Malte Kühl-Decker, Tim Feling, Rouven Wüst

von l. nach r.
hinten:

mitte:

vorne: 

Es fehlen:
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Wir dürfen uns vorstellen - Kevin Riebe & Lars Scherbarth - 
bisher tätig gewesen im Jugend- sowie Herrenbereich beim 
VfL Kesselheim, der B-Jugend sowie Lars als Co-Trainer der 
Reserve in Immendorf! 

Womit wir auch schon bei Berührungspunkten und Kontakten 
zum TuS Immendorf sind. Der Erstkontakt zur neuen Aufga-
be für uns ging von Pascal Treis und Thomas Scherhag aus. 
Pascal kennen wir als Freund/Trainer seit einigen Jahren. Als 
das Angebot von Ihm und Thomas kam und die darauf folgen-
den Gespräche beim Verein wirklich reibungslos gut verliefen, 
war für uns schnell klar, dass wir gerne in die durch Pascal 
gezeichneten und damit großen Fußstapfen treten möchten. 

Wir freuen uns eine Mannschaft zu übernehmen die wir beide 
schon gut kennen durch den mehrmaligen Besuch ihrer Spiele 
- ein charakterstarkes Team das sich in den letzten Jahren 
sehr gut entwickelt hat und sich im Kreis sicherlich schon sei-
nen Namen gemacht hat, was nicht zuletzt an ihrem attrakti-
vem sowie von jedem leidenschaftlich geführten Fußball liegt! 
Wir hoffen zunächst mal, dass sich die Mannschaft mit der 
verdienten Meisterschaft belohnt und freuen uns ab dem 
Sommer die Aufgabe mit den Jungs anzugehen und erfolg-
reich weiter zu führen. 

Mit sportlichen Grüßen 

 
Kevin Riebe und  
Lars Scherbarth

RESERVE
WIR SIND DIE NEUEN

links L. Scherbath und K. Riebe
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Ich möchte Euch an dieser Stelle die Arbeit des Vorstandes 
und der ganzen Übungsleiter vorstellen um euch vielleicht mal 
zur eigenen Mitarbeit animieren zu können. 

Und natürlich das unersetzliche Schaffen von unserem Rolli.

Denn immer mehr Arbeiten, Veranstaltungen, sei es Turniere 
oder Oldie Party, Seniorenfreizeit, Rhein in Flammen, Sonn-
tagsspiele, Finanzverwaltung, Passwesen der Verbände, 
Terminabsprachen zur Sportplatzbelegung, Schriftverkehr 
mit den einzelnen Organisationen, unzählige Verwaltungsan-
gelegenheiten, Sponsorensuche, Jugendfreizeiten, Ferien vor 
Ort, Anfragen und Diskussionen von Eltern oder Großeltern 
warum mein Kind oder Enkel nicht spielt aber der andere, 
Sauberhalten des Sportgeländes, Reinigung der Kabinen und 
Beseitigung von Müll oder Flaschen rund um den Sportplatz, 
Reparaturen, möglichst in Eigenleistung um Geld zu sparen, 
Anschaffung von Gebrauchsmaterialien, Beseitigung von Van-
dalismusschäden, Spielverlegungen, Suche nach geeigneten 
Übungsleitern, Diskussionen warum nicht die eine oder andere 
Taktik gespielt wird, Erstellung des TuS informiert oder der 
Heimspielhefte, Schreiben und Aufhängen von Plakaten oder 
Banderolen, Kunstrasen pflegen. 

Sicher habe ich hier vieles nicht aufgeführt wa sonst 
noch so anfällt. All diese Dinge und noch mehr wer-
den von uns geleistet, ehrenamtlich, ohne jegliche 
Bezahlung. Von der Politik und den Politikern, egal 
auf Stadt-, Land- oder Bundesebene nicht unter-
stützt. Obwohl jedem bekannt ist wie wertvoll diese 
ehrenamtlichen Anstrengungen sind. Aber darüber zu 
jammern ist vergeudete Energie. 

Wie kann man helfen? 

OFFENER BRIEF
HALLO VEREINSMITGLIEDER!

Zum einen: 
Vielleicht auch mal das Positive an unseren Leistungen sehen. 
Nicht nur kommen wenn es was zu meckern gibt. Leider ist es 
so, dass in unserem Falle oft über Dinge nur gemosert wird. 
Obwohl wir meist selbst nichts dafür können, dass es nicht 
so läuft wie derjenige es sich denkt. Vielleicht könnte man ja 
auch mal auf die Idee kommen ein Lob auszusprechen. Denn, 
ohne einem anderen Verein auf die Füße treten zu wollen; der 
TuS Immendorf ist im Raum Koblenz sicher einer der mit am 
besten aufgestellten Vereine. Schuldenfrei, eine der schönsten 
Sportanlagen im Großraum Koblenz, tolle Jugend-, Erwachse-
nen- und Seniorenarbeit.

Zum anderen: 
Es wäre schön wenn sich der ein oder andere einmal darauf 
besinnen könnte mitzumachen beim TuS Immendorf. Und 
sei es nur wenn man mal drei, vier Stunden bei einer Veran-
staltung hilft. Oder am besten sich bei mir oder einem der im 
Impressum genannten Vorstandsmitglieder meldet und sich 
zur Mithilfe, egal für was, zur Verfügung stellt.

Mein Traum wäre eine Liste erstellen zu können um bei Bedarf 
einfach anzufragen ob der ein oder andere Zeit hat eine Aufgabe zu 
übernehmen. Sei es im Vorstand oder einfach mal drei Stunden am 
Grill zu stehen oder einfach einen Gang ums Sportgelände und den 
Müll aufsammeln. 

Es gibt viele Dinge die mit wenig Aufwand erledigt werden können.
Also, überlegt es euch mal und denkt drüber nach. Über Reaktionen 
würde ich mich freuen!!

Thomas Neis (seit 1984 für den TuS Immendorf unterwegs)
1. Vorsitzender

Einige Möglichkeiten gibt es. 
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VOLLEYBALL
SAISONZIEL ERREICHT

Mit ein wenig Glück und Dank einer deutlichen Leistungssteigerung 
konnte der Wiederaufstieg in die Verbandsliga Nord perfekt gemacht 
werden. 
Nach einer für alle enttäuschenden ersten Saisonhälfte, an de-
ren Ende ein nicht zufrieden stellender Platz im Niemandsland der 
Tabelle stand, war für uns als Mannschaft endgültig klar, dass wir 
auch in der schwächeren Bezirksliga nichts geschenkt bekommen 
werden. Mit viel mehr Motivation und einer damit einhergehenden 
stärkeren Leistung gelang es uns immer besser, unsere Stärken aufs 
Feld zu bringen. Zwar funktionierte nicht immer alles, so wurde eine 
2:0 Führung gegen den späteren Tabellenersten Kesselheim noch 
aus der Hand gegeben. Danach konnte man jedoch, getragen von 
den Heimspielen und der dort wie immer überragenden Atmosphäre, 
ohne Punkte abzugeben, die Saison beenden.

An der Stelle auch noch einmal ein großes Dankeschön der Mann-
schaft an alle treuen Fans des TuS Immendorf, die uns wirklich 
regelmäßig unterstützen. Die Stimmung in unserer kleinen Halle 
konnte in dieser Saison wieder von keinem getoppt werden. 

Am Ende stehen wir somit, punktgleich mit dem Erstplatzierten, 
auf Platz 2 in der Liga, der, bedingt durch Auf- und Abstiege in 
und aus höheren Ligen, dieses Jahr zum Aufstieg genügt. Mit der 
Leistungssteige-
rung zum Ende hin 
und unseren starken 
Heimspielen im Rücken 
können wir uns nun 
auf die nächste Saison 
vorbereiten und gehen 
zuversichtlich und vol-
ler Vorfreude in 
unser dann zweites 
Jahr Verbandsliga.
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BADMINTON

Am Freitagabend ist in der Turnhalle Immendorf jeder willkommen, 
der Spaß am Badminton spielen hat. Bei dem Ganzen steht nicht 
der Leistungsgedanke sondern der Spaß im Vordergrund. Es kann 

maximal auf 2 Feldern gespielt 
werden. In den letzten 3 Jahren 
hat sich eine kleine Gruppe um den 
Spielleiter Stefan Schütz gebildet, 
bestehend aus bis zu insgesamt 7 
bis 8 Spielern im Alter zwischen 
17 und 38 Jahren. 

Beginn ist normalerweise um 
20:30 Uhr, aber es kann auch mal 
früher oder später sein, was über 
eine Whatsapp-Gruppe besprochen 
wird. Wenn man interessiert ist, 
schaut man 
einfach mal 
vorbei.

TISCHTENNIS
IN ALLER KÜRZE

In allen Alters- und Gewichtsklassen, Gender übergreifend wird an 
den 6 vorhandenen TT – Platten gespielt. Meist sind z.Zt. allerdings 
nur 3 – 4 Platten aufgebaut. Es fehlen ein wenig die nachwachsen-
den Generationen an bewegungswilligen Alternativsportlern aus der 
Fußballabteilung, denen wir lange Jahre eine kleine Abwechslung 
zu ihren Fußballeraktivitäten geboten haben, wie z.B. Fabian Gie-
fer oder Andi Kiwitz, der Anfang des Jahres mal wieder einige Male 
vorbeischaute.
Freitags von 17.30 – 20.00 Uhr fehlt also die mittlerweile 4. Gene-
ration an Kids, 8 – 14 Jahre, die ihre Beweglichkeit, Geschick und 
Reaktionen testen und 
spielerisch schulen. 
Denn es steht in jedem 
Falle Spaß und Spiel 
im Vordergrund. Auch 
nur noch selten kom-
men Jugendliche zu 
uns an der Platte. Aber 
alle sind uns herzlich 
willkommen und keiner 
sitzt auf der Bank, wenn andere spielen. Wir sind sehr darum be-
müht, dass jeder einen oder mehrere Partner  zum Spiel an der Platte 
findet. „Unsere“ beiden Frauen  schauen immer mal wieder vorbei 
und für weitere Mixed-Doppel sind noch ein paar bewegungs- und 
TTwillige Damen gefragt.
Montags abends ab 20.15 Uhr haben zudem noch mal die älteren 
Spieler die Chance ihren Bewegungsapparat schweißtreibend in Trab 
zu bringen. Unsere gemeinsamen Aktivitäten beim Hobby Tischten-
nis sind ein gutes  Beispiel für sinnvolle sportliche Beschäftigung 
mehrerer Generationen außerhalb der Familie. Wobei ich sagen 
muss, dass einige Spieler mittlerweile auch einen beachtlichen Leis-
tungsstand erreicht haben. Ich handhabe das TT-Spiel auch so, dass 
möglichst alle immer spielen können, d.h. wir spielen auch mal zu 
dritt oder mehreren an einer Platte.              
Willi Biebinger
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LEICHTATHLETIK
LIEBE FREUNDE DER LEICHTATHLETIK,

unser Kader wächst stetig und wir sind derzeit ca. 30 aktive 
Leichtathleten in unserer Abteilung. Großen Zulauf haben wir in 
unserer Gruppe vom 6. bis 9. Lebensjahr, die mit uns zusammen 
freitags von 15:30- 16:30 trainieren. 

Aufgrund unserer 
beschränkten Kapazi-
täten müssen wir bei 
dieser Gruppe vorerst 
einen Annahmestop 
ausrufen. Die älteren 
Kinder trainieren frei-
tags von 16:30-17:30 
und in dieser Gruppe 
haben wir noch Platz. 
Wir trainieren auf 
einige Turniere hin, 

die jetzt in der kommenden Sommersaison anstehen und möchten 
natürlich an unsere Erfolge aus dem Jahr 2017 anknüpfen.

Anders als beim Leichtath-
letik der Erwachsenen, 
wurden im Bereich der 
Kinderleichtathletik andere 
Disziplinen und Standards 
eingeführt, so dass wir 
speziell dafür trainieren 
und nur als Team antreten 
können. Das schweißt die 
Kinder ähnlich wie beim 
Fußball zusammen und 
es macht uns immer wieder 
große Freude, wie gerade unsere Immendorfer Mannschaft bei den 
vergangenen Turnieren die mit am Lautstärksten waren, wenn es 
darum ging die eigenen Mannschaftskameraden anzufeuern.

Ab dem 10. Lebensjahr dürfen wir die Kin-
der zu Einzelwettkämpfen anmelden, die 
allerdings leider erst ab dem 12. Lebensjahr 
im Leichtathletikverband Rheinland offiziell 
gewertet und in der Bestenliste im Rheinland 
aufgeführt werden. Die ersten von unseren 
Kindern haben das Alter nun erreicht und wir 
sind gespannt auf welchen Plätzen wir uns 
ansiedeln können.

Im Bereich der Seniorenleichtathletik hat es 
mit einigen Trainingsvolksläufen geschafft, 
sein Ziel zu erreichen einen Halbmarathon zu 
bestehen. Bei unserem Koblenzer Halbmara-
thon überlief er die Ziellinie mit einem enga-
gierten Schlusssprint nach 21,1 km.

Auf die Bestenliste im Rheinland schafften es:

W45 im 100 Meter Sprint auf Platz 5

W35 im 100 Meter Sprint auf Platz 4

M35 im 200 Meter Sprint auf Platz 1 sowie 
Kugelstoßen auf Platz 1, Speerwurf Platz 2 
und Diskuswurf Platz 3.

Mit sportlichen Grüßen

Tim Josef Michels

Lars Stein

Tatjana Erhardt 

Melanie Michels

Tim Michels 
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TURNEN
MITTWOCHS IST GERÄTETURNEN

In der ersten Gruppe von 16 - 17.30 Uhr sind die Jüngeren im Alter 
von 6 bis 10 Jahren. Anschließend turnen die Älteren in der Zeit von 

17.30 bis 19.00 Uhr und zwar von 11 bis 
16 Jahren. Während wir in der zweiten 
Gruppe schon die etwas anspruchsvol-
leren Übungen turnen, also z.B. Hand-
standüberschlag vom Kasten, Radwende, 
Umschwung am Reck, Flugrolle u.ä., sind 
wir in der ersten Gruppe noch spielerisch 
unterwegs. Heißt aber nicht, dass wir uns 

nicht an schwierigere Übungen oder Geräte langsam heranwagen. 
Denn auch eine Rolle vorwärts hört sich erst mal leicht an, ist sie aber 

nicht! Und auch eine Hockwende über eine 
Bank braucht etwas Übung.

Wir haben aber in der Halle jede 
Menge Möglichkeiten, um uns so richtig 
auszupowern. Trampolin springen, Übun-
gen an den Ringen oder Seilen, Ballspiele, 

Laufspiele, balancieren auf dem Schwebebalken und vieles mehr las-
sen uns immer gerne am Mittwoch in die Halle kommen. Ja und in der 

ersten Gruppe haben wir auch immer mehr 
Jungen! Das freut uns auch sehr, obwohl 
der ein oder andere die Halle schnell mal 
mit einem Fußballplatz verwechselt. Das 
ist aber eine andere Abteilung, das sollte 
euch klar sein und ist daher in der Geräte-
turnen-Stunde nicht gestattet! Die beiden 

Gruppen sind fast gleich gut besucht, etwa 10-15 Turner/innen in der 
ersten sowie in der zweiten. 
Wir freuen uns jede Woche wieder auf euch und können auch noch 
Zuwachs vertragen, ob aus Immendorf oder sonst wo her. Also man 
sieht sich in der Halle. 

Liebe Grüße von euren Übungsleitern
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www.freiraum-erlebnis.de | 0 26 22 – 9 86 92 60

Verein vereint - das Erlebnispaket für Ihre Gruppe!

Outdoorspaß in den Kletterwäldern 
Sayn & Vulkanpark

HALLENBELEGUNG

MO 15.30-17.00  
      bzw. 16.00-18.00 Volleyball Kinder/ 
         Jugendliche         
              
 18.30-19.15 Rückenschule                                 
 
 19.30-20.15 Wirbelsäulengymnastik                 
 
 20.15-22.00       Tischtennis                                 

DI  20.00-22.00     Volleyball                                       

MI 16.00-17.30 Geräteturnen 6-10 Jahre
           17.30-19.00 Geräteturnen 11-16 Jahre

          19.00-20.00 Ski-, Funktionsgymnastik              

        20.00-22.00    Volleyball                                        

DO 15.30-16.30    Eltern-Kind-Turnen                     

          20.00-22.00      Volleyball                                

FR 15.30-17.30     Leichtathletik Kinder               

            17.30-20.00 Tischtennis                                  

 
ÜL Klaus Kleisa

              
              
                             ÜL Petra Giefer
 

                 ÜL Petra Giefer
 
                         ÜL Willi Biebinger

                                     
ÜL Philipp Rausch

  
ÜL Heike Szillat, 
Anna und Elena

      
        ÜL Petra Giefer

                                     ÜL Philipp Rausch

                    
ÜL Tom Pieper

                                      ÜL Rolf Kleisa

                  
ÜL Tim Michels

                         ÜL Willi Biebinger   
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Im Herbst 2018 besteht der Lauftreff 28 Jahre und der harte 
Kern ist immer noch aktiv dabei. Zwar ist der ein oder ande-
re Sportler vom Laufen aufs (Nordic-) Walking umgestiegen, 
dennoch sind die Teilnehmerzahlen über die Jahre relativ 
konstant geblieben.

Nach wie vor findet der Lauf- und Nordic-Walking-Treff 
sonntags um 10 Uhr an der Dreispitzgrillhütte statt. Nach 
einer Aufwärmrunde und der Aufwärmgymnastik geht’s 
für Läufer und Nordic-Walker auf die Strecke, die variiert 
werden kann.

Und beschildert ist die Strecke auch. Seit vier Jahren befindet 
sich am Start- und Zielpunkt der Lauftreffrunde ein Schild mit 
näheren Hinweisen zu den Aktivitäten. 

Alle 500 m steht auf der rechten Seite der Lauftrecke ein  
Pfosten mit den Angaben zur zurückgelegten Strecke – in 
beiden Richtungen natürlich. Und unterwegs gibt’s bei Rich-
tungsänderungen auch noch kleine Richtungspfeile.

LAUFTREFF
…. IM 28. JAHR AKTIV.

LAUF- UND WALKINGTREFF
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr

Treffpunkt:  Dreispitz-Grillhütte in Koblenz-Arenberg 
 
Strecke: 4,5 km beschilderter Rundkurs über befestigte 
  Waldwege mit einem kurzen Stück Straße.

Der Lauf- und  Nordic Walkingtreff findet bei jeder Witterung statt; 
auch während der Schulferien.

Lauftreff-Telefon 0261 - 68999

Wolfgang Wolter
Ringstr. 42

56077 Koblenz
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Im Jahr 2017 wurde noch 
eine Exkursion durch-
geführt. Mit Bus, Bahn 
und Schiff ging es zum 
Kaltwasser Geysir auf 
dem Namedyer Werth bei 
Andernach. 

Ein schöner Ausflug, bei 
dem zunächst das Besu-
cher Zentrum mit allerlei 
interessanten Informationen 
zum Kaltwasser Geysir. 

Anschließend ging es mit dem Schiff und einem kurzen Fußweg 
zum Geysir. Der Ausklang fand bei einem gemeinsamen Essen in 
Andernach statt. 

Schifffahrt zum Kaltwasser Geysir

Der Kaltwasser Geysir bei Andernach

LAUFTREFF
NACHLESE

…. und zum Jahresende, am letzten Sonntag vor Weihnachten, im 
letzten Jahr am 3. Advents- sonntag, findet traditionell ein Umtrunk 
statt.

Dies soll die sozialen Kontakte in der Gruppe pflegen und erhalten. 
Zu diesem Umtrunk sind nicht nur die Aktiven eingeladen, sondern 
auch ehemalige Aktive und Partner(innen). 

2017 war die Teilnehmerzahl etwas geringer, 
aber der harte Kern war da.

Mit sportlichen Grüßen
Wolfgang und Doris Wolter

Traditioneller Umtrunk
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In der 2. Woche der Osterferien verbrachten 15 Kinder und 
Jugendliche des TuS Immendorf in Begleitung der Vereins-
jugendleiter Petra Gräff-Geißler und Klaus Kleisa fünf Tage
in einem Feriendorf mit Selbstversorgerhaus in Mulartshütte 
in der Nähe von Aachen. 

Auenland nannte sich unsere Unterkunft, was aufgrund des 
romantisch an einem Bachlauf gelegenen Geländes mit Wie-
sen, Fußballfeld, Tischtennisplatten, Kicker und Lagerfeuer-
platz auch durchaus passend war. 

Doch bei der Zimmerverteilung bemerkten wir den 
wahren Grund: Herr der Ringe. 

Die Großen wohnten in Gandalf, die Kleineren in 
Aragorn, andere in Sam und Gimli, die Betreuer
in Boromir und Legolas.

OSTERFREIZEIT
TUS IMMENDORF EROBERT DAS AUENLAND
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Ein Programm unter der Woche war nicht vorgese-
hen. Es war ausreichend Zeit zum Chillen, Toben, 
Kicken, Headis und Kicker Spielen, für Gesellschafts-
spiele, Tischtennis, Lagerfeuer mit Marshmallows 
und Stockbrot, Musikhören und Singen sowie das 
Gruppenrollenspiel Werwölfe. Ein paar Hartgesottene 
badeten sogar im angrenzenden eiskalten Bach.

Am fünften Tag nahmen wir Abschied vom Auen-
land und konnten uns dennoch freuen, denn ein 
Höhepunkt stand noch bevor: Der Besuch im 
Phantasialand. Bei bestem Frühlingswetter waren 
auch die Spritzer in den Wasserbahnen kein Problem, 
besonders beliebt war auch der Freefalltower 
„Mystery Castle“ und natürlich die neue Achterbahn 
mit Raketenstart „Taron“. Viel zu schnell vergingen 
die Stunden im Freizeitpark.

Knapp 90 Minuten verbrachten wir nun noch im dank Musikbox der 
Jugendabteilung zur Disko avancierten Reisebus mit Singen und 
Klatschen, bevor wir zurück am heimischen Sportgelände bereits 
von den Eltern erwartet wurden.

Ein besonderer Dank gilt den beiden aufgrund Krankheit kurzfristig 
eingesprungenen Busfahrern David Balle und Carsten Stammel, die 
uns sicher ans Ziel brachten und die sehr laute und wenig bis gar 
nicht gemochte, aber von den Kindern geliebte Musik, bis zum Ende 
ertrugen.

Die Herbstfreizeit findet dieses Jahr in der zweiten Herbstferien-
woche vom 08. bis 12.10.2018 statt. Ziel wird wieder Bodegraven in 
Holland sein mit Survivalparcours, Poldersport und dem Freizeit-
park Efteling.

Marco Poeppel

OSTERFREIZEIT
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FERIEN AM ORT
AKTUELLES IN DER ERSTEN FERIENWOCHE

Hallo liebe Leserinnen und Leser des TuS-Info Heft,

wenn ihr dieses Heft in den Händen haltet, findet 
wieder in der ersten Ferienwoche vom 25.-29.06.2018 
Ferien am Ort auf dem Sportplatz statt. Dort werden 
wieder ca. 120 Kinder von ungefähr 12-15 Betreuern 
bespaßt. 

Wir bieten den Kindern einige Unternehmungen an, 
machen das Sportabzeichen und verbringen auch 
einen Tag komplett auf dem Sportplatz. 

Es wird wieder einiges los sein oben auf‘m Dörnchen 
und es könnte auch mal lauter sein. Bitte seht uns 
das nach, wir machen einfach eine Woche Urlaub am 
schönsten Platz von Koblenz, ach quatsch, von der 
ganzen Welt. 

Und im zweiten Heft vom TuS kurz vor Weihnachten 
werden wir euch wieder von unserer Zeit oben auf 
dem Dörnchen berichten. 

Und jetzt genießt den Sommer in Immendorf!

Was gibt es schöneres, als bei einem mitrei-
ßenden Fußballspiel eine leckere Bratwurst 
oder ein Steak zu essen.

Tolle Sache, aber bei einem kleinen Verein 
wie unserem TuS Immendorf stellt sich 
immer wieder die Frage: „Wer ist bereit den 
Grilldienst zu übernehmen?“

Gott sei Dank gibt es immer wieder „Leute“, 
die spontan bereit sind diesen Dienst zu
übernehmen. Und das Tolle ist, dass die 
Bratwurst und die Steaks so lecker zuberei-
tet werden, dass die Grillmeister eigentlich 
einen Stern verdient haben.

Unsere Grillmeister sind:

Michael Baader und Chris Heim

Der TuS Immendorf kann zwar 
keine Sterne verleihen aber ein 
dickes Dankeschön aussprechen.

Lieber Michael und lieber Chris, 
vielen Dank für eure ständige Hilfe 
und weiter so!

Chris Heim

Michael Baader

RUBRIK LEUTE
„DUFT LIEGT IN DER LUFT“
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CHRONIK

An dieser Stelle möchten wir Ihnen in loser Reihenfolge die 
Geschichte des Fußballsportes des TuS Immendorf näher bringen:

DIE 2. MANNSCHAFT 1982

Stehend: Klaus Harzheim, Egon Müller, Thomas Neis, Andi Busemann, Harold Mi-
chels, Helmut Liesenfeld, Benno, Norbert Weisbrod, 
Heinz Scherhag, Gerhard Aretz, Erwin Bechthold, Peter Kohlmeier, Michael Marx, 
Kurt Bechthold

- 1982 Udo Baltes wird Trainer der ersten Mannschaft.

- Karl-Barz erhält die Ehrennadel des DFB

Das Dach für das Umkleidegebäude wird montiert.

- 1983: Am 12. Juni wird das neue Umkleidegebäude 
offiziell  übergeben.

- 1984: In diesem Jahr findet erstmals das Ortsturnier 
statt. Nach dem Tod von Karl-Barz am 6.Juni 1986 
wird es einige Zeit später zum jährlich an Rhein in 
Flammen stattfindenden „Karl-Barz-Gedächtnistur-
nier“ umgenannt.

- Ludwig Scherhag wechselt von Mainz 05 zum 
TuS Koblenz

Wird fortgesetzt.
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SPORTI

Mein Name ist „Sporti“ und fühle ich mich dazu berufen in 
den großen Stadien dieser Welt zu verweilen. Aber eigentlich 
muss es auch kein großes Stadion oder eine große Arena sein. 
Doch manchmal ist es auch ein Ausflug in kleine anschauliche 
Stadien.

So trieb es mich an einem nasskalten, windi-
gen und eisigen Abend in das schöne Stadion 
der Sportfreunde Höhr-Grenzhausen, um ein 
Spiel unserer 1.Mannschaft zu verfolgen. Bei 
der Anreise in den kalten Westerwald freute ich 
mich schon auf einen warmen Kaffee. Eintritt am Kassen-
häuschen bezahlt und dann ab zur Getränkeausgabe. Aber 
nein, das kann doch nicht wahr sein, kein Kaffee, kein Wasser, 
keine Cola einfach nichts. Schade! Also wieder ins Auto und ab 
zur Tankstelle und Verpflegung einkaufen. Der Abend ende-
te wie er angefangen hatte, mit einer kleinen Enttäuschung, 
Niederlage in der letzten Sekunde. So hart kann das Fanleben 
manchmal sein.

Liebe Grüße
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1. VORSITZENDER 

2. VORSITZENDER

GESCHÄFTSFÜHRER

SCHATZMEISTER

VEREINSJUGENDLEITER

STV. VEREINSJUGENDLEITERIN SOWIE JUGENDLEITERIN FUSSBALL

BEISITZER FÜR ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

BEISITZER FÜR FINANZEN

BEISITZER FÜR MITGLIEDERVERWALTUNG

ABTEILUNGSLEITER FUSSBALL

STV. ABTEILUNGSLEITER FUSSBALL

ABTEILUNGSLEITER LEICHTATHLETIK UND FREIZEITSPORT

ABTEILUNGSLEITERIN HALLENSPORT

GESCHÄFTSTELLE

HOMEPAGE

BANKVERBINDUNG

thomasneis@onlinehome.de

theismueller@t-online.de

carsten.hoepfner@debeka.de

klaus_kleisa@yahoo.de

pgg@gmx.de

carstenstammel@yahoo.de

rastellie@arcor.de

cl@christoph-lohmann.de

thomas_scherhag@gmx.de

baehro.christian@yahoo.de

Tim.Michels@debeka.de

heikesz@t-online.de

theismueller@t-online.de

Thomas Neis  Tel. 0261/679273
      
derzeit vakant

Arno Müller  Tel. 0176/20408590
  
Carsten Höpfner  Tel. 0179/5178746

Klaus Kleisa  Tel. 0261/60675

Petra Gräff-Geissler Tel. 0176/84813206

Carsten Stammel  Tel. 0170/2303724

Willi Scherhag  Tel. 0261/64252

Christoph Lohmann Tel. 0173/6577831

Thomas Scherhag  Tel. 0176/23548171

Christian Bähr  Tel. 01703846616

Tim Michels  Tel. 0177/6492926

Heike Szillat  Tel. 0261/65792

   Arno Müller, Silberstr. 51 
   Tel. 0176/20408590
   www.tusimmendorf.de

Sparkasse Koblenz  IBAN DE79 5705 0120 0052 0001 71
   BIC MALADE51KOB
Volksbank Koblenz  IBAN  DE75 5709 0000 2013 9800 00
Mittelrhein e. G.   BIC  GENODE51KOB

VORSTAND
KONTAKT



56566 Neuwied / Heimbach/Weis
Tel.: 0 26 22 / 97 23 00

www.autohaus-hellenbrand.de

Automobile
Motorräder

ATV


